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Elternbrief Mai/Juni 
30. Juni 2024 

 

Liebe Eltern, 

 

gerne möchte ich Sie über Ereignisse im Schulleben der vergangenen zwei Monate an der GTS 

Fährstraße informieren. 

 

Nach eineinhalb Jahren ohne Sporthalle ist unsere neue Zweifeldhalle Ende Mai tatsächlich in den 

regulären Schulbetrieb überführt worden: nach 124 Jahren Schule Fährstraße kann nun zum ersten 

Mal der Sportunterricht vollständig in einer Sporthalle stattfinden. Ab dem kommenden Schuljahr 

können die Hamburg-Towers wieder ihre Basketballkurse im Ganztag anbieten und die GTS 

Fährstraße wird erneut in die Basketball-Grundschulliga einsteigen. Der Monat Juni war dann auch 

unser sportlichster Monat des Jahres. In der ersten Juniwoche haben wir unsere 

Bundesjugendspiele mit einer Mischung aus gewerteten klassischen Disziplinen und Spaßangeboten 

gefeiert. Die Pflichtdisziplinen waren Wende- und Dreiecksprint, Frosch- und Standsprung, 

Zonenwerfen und Ausdauerlauf. Die Kür bestand aus Wasserlauf, Tischtennis, Becherpong, 

Basketball, Geschicklichkeitsfußball, Fahrzeuge, Kegeln, Slackline, Torwandschießen, Tauziehen, 

Schaukelweitsprung, Zielwerfen, Sackhüpfen und Eierlauf. 

Der Jahrgang 2 hat den Hamburger Parcours absolviert, in dem alle Hamburger Schülerinnen und 

Schüler des Jahrgang 2 auf ihre Athletik und Koordination getestet werden und die Besten des 

Jahrgangs werden im kommenden Schuljahr ein zusätzliches Sportforderangebot des Hamburger 

Sportbundes erhalten. 

Unser mehrfach verschobenes Winterspieleturnier wurde nun in einer sommerlichen Juniwoche 

absolviert und der Jahrgang 1 hat beim Kegelball, der Jahrgang 2 beim Hütchenklau, der Jahrgang 3 

beim Brennballball, der Jahrgang 4 beim Völkerball größtmögliches Engagement gezeigt und 

bestimmt mehr Spannung im Turnierverlauf erzeugt als die aktuelle Vorrunde der Fußball-

Europameisterschaft. Unsere Jüngsten aus der VSK lieferten sich eine vergnügliche Battle im 

Staffellauf, im Mattenrutschen und im Rollbrettfahren. 

Und nachdem der Jahrgang 4 fast vollzählig Schwimmabzeichen erworben hat, können wir im Juli 

mit den vierten Klassen eine Paddeltour durch Wilhelmsburg planen. 

 

Das Kollegium war in den vergangenen zwei Monaten auf einer Ganztagskonferenz mit der 

Pädagogik offener Räume beschäftigt und hat die Förder- und Zeugniskonferenzen und die 

Jahrgangsübergaben durchgeführt. 

 

Der Elternrat hat in der letzten Juniwoche den Elternmedienabend angeboten und den ersten 

Flohmarkt in der Geschichte der GTS Fährstraße organisiert. Gerne können Sie sich auch schon den 



Termin der Elternvollversammlung im Schuljahr 2024/25 vormerken, diese wird am 1.10.2024 um 

19.00 Uhr stattfinden. 

 

Die erfolgreichste und einzig termingerecht durchgeführte Baumaßnahme in den vergangenen 

Monaten fand im Ganztag statt und war die Errichtung des zweiten Teichstegs mit Unterstands-

/Kletterhütte in der Oase. Diese Baumaßnahme wurde während eines Vormittags von Frau Nölker, 

Herr Robra und Herr Klemm durchgeführt und ich sage vielen Dank für diese weitere 

Liegemöglichkeit am Teich. Unsere Schülerinnen und Schüler können nun frei wählen, ob sie sich 

vom anstrengenden Unterrichtsgeschehen - im Schatten oder in der Sonne liegend - am Teich 

erholen möchten. 

 

Das Personal der GTS Fährstraße hat nun teilweise wieder funktionsfähige Toiletten im Altbau und 

der Toiltettencontainer auf dem Schulhof konnte damit glücklicherweise wieder abtransportiert 

werden. Das Klassenhaus und die neue Mensa sind aktuell noch im Zeitplan für die Übergabe im 

Oktober und wir gehen davon aus, dass wir im Herbst unser neues Gebäude beziehen können. Die 

Siele um die Aula waren anscheinend im Zuge der Sielsanierung von der Entwässerung abgetrennt 

worden (Sachen gibt’s), so dass wir vor der Mensa bei Regen immer knöcheltief Wasser stehen 

hatten. Nach einer Kamerabefahrung ist dieser Fehler nun auch lokalisiert worden und im 

kommenden Winterhalbjahr sollte es wieder möglich sein, die Mensa auch bei Regenwetter 

trockenen Fußes zu betreten. 

 

Vor einigen Wochen passierte mich beim Cafe trinken auf einer Bank im Schulhof eine Prozession 

aus Jahrgang 3, die eine tote Ratte auf einer Schaufel an mir und meinem Cafe vorbei zum 

Tierfriedhof transportieren wollte. Die Ratte selbst war offensichtlich ein erfolgreiches Opfer der 

regelmäßig durchgeführten Rattenbekämpfung, die Existenz eines Tierfriedhofs auf dem Gelände 

der GTS Fährstraße war mir jedoch eine überraschend neue Erkenntnis. Wir versuchen ja unsere 

Schülerinnen und Schüler zur Selbstständigkeit zu erziehen, das Bestatten von Wirbeltieren auf dem 

Schulgelände ist aus seuchenhygienischen Gründen aber leider nicht erlaubt. In den Klassen wurde 

einmal mehr kommuniziert, dass für die Entsorgung toter Tiere immer Herr Klemm zuständig ist. 

Der Weiterbetrieb eines informellen Friedhofs für Invertebraten wie Hummeln, Käfer, Schnecken 

kann weiterhin von Amts wegen toleriert werden. 

 

Eine wichtige Neuerung gibt es von Mammas Canteen: zu Beginn des Schuljahres ist keine 

Neubuchung nötig, wenn Sie für Ihr Kind im aktuellen Schuljahr das Essen gebucht hatten. Für die 4. 

Klassen wird das Essensabo automatisch beendet wenn sie die Grundschulzeit beenden. Sie 

müssten ansonsten nur noch bei einem Wechsel der Schule, der vor Ende der vierten Klasse 

vollzogen wird, das Essen kündigen. 

Ab dem kommenden Schuljahr können nur noch Schülerinnen und Schüler aus den Jahrgängen 2 - 4 

freitags am Mittagessen teilnehmen, wenn Sie für Freitag die Ganztagsbetreuung gebucht haben. 

 

An dieser Stelle möchte ich Ihnen und Ihren Familien schon einmal einen schönen Sommer und 

erholsame Ferien wünschen. 

 

Schönen Gruß, 

Jochen Grob 

Schulleiter 

Schulversuch „Das Beste aus zwei Welten“ 


